
 

 

 

 

 

 

 12.11.2018 

 

 

 

 

N i e d e r s c h r i f t  
 

über die 41. Sitzung des Stadtrates am Mittwoch, dem 07.11.2018, 17:00 Uhr, im Ratssaal, 

Eingang Schillerstraße 

 

_________________________________________________________________________ 

 

 

Anwesend: 

Vorsitz 

  Bürgermeister Christian Gauf  

Stadtvorstand 

  Beigeordneter Henno Pirmann  

Ratsmitglieder 

  Ibrahim Al-Saffar  

  Anne Bauer  

  Evelyne Cleemann  

  Pascal Dahler (bis 18.16 Uhr, TOP I/6) 

  Judith Dahlhauser  

  Hedi Danner (ab 17.01 Uhr, nach Abstimmung vor Eintritt TO) 

  Kurt Dettweiler  

  Bernhard Düker  

  Thorsten Gries (ab 17.07 Uhr, TOP I/1) 

  Gerhard Hemmer  

  Andreas Hüther  

  Ingrid Kaiser  

  Annegret Kirchner  

  Elisabeth Metzger  

  Stephane Moulin  

  Maren Müller  

  Volker Neubert (ab 17.01 Uhr, nach Abstimmung vor Eintritt TO) 

  Matthias Nunold  

  Dr. Wolfgang Ohler  

  Dr. Norbert Pohlmann  

  Christina Rauch  

  Josef Reich (bis 18.21 Uhr, TOP I/6) 

  Achim Ruf  

  Gertrud Schanne-Raab  

  Gertrud Schiller  

  Sabine Schmidt-Wilhelm (bis 18.39 Uhr, TOP I/9) 
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  Bernhard Schneider  

  Dirk Schneider  

  Peter Schönborn  

  Elke Streuber  

  Pervin Taze  

  Gabriele Vogelgesang (bis 18.16 Uhr, TOP I/6) 

Protokollführung 

  Alessa Buchmann  

von der Verwaltung 

  Werner Boßlet  

  Heinz Braun  

  Werner Brennemann  

  Dr. Annegret Bucher  

  Benedikt Burkey  

  Thomas Deller (Schulverwaltungs- und Sportamt) 

  Dr. Julian Dormann  

  Harald Ehrmann  

  Jörg Eschmann  

  Heike Heb  

  Anne Kraft (Wirtschaftsförderung) 

  Johannes Kuhn  

  Steffen Mannschatz (UBZ) 

  Christian Michels  

Gäste 

  Petra Stricker (Citymanagerin) 

  Prof. Dr. Marold Wosnitza  

 

 

Abwesend: 

Ratsmitglieder 

  Gerhard Burkei  

  Thomas Eckerlein  

  Dr. Christoph Gensch  

  Maria Goos-Hoefer  

  Fritz Presl  

  Walter Rimbrecht  

  Dr. Dietmar Runge  

  Manfred Weber  
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T a g e s o r d n u n g 

 1   Citymanagement/Stadtmarketing 

Bilanz 2015-2018 | Ausblick 2019 

Vortrag von Frau Petra Stricker 

  

 2   Genehmigung von über- bzw. außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen 

Vorlage: 20/1248/2018 

  

 3   Bauleitplanung der Stadt Zweibrücken; 

Bebauungsplanverfahren ZW 76 „KiTa Gabelsbergerstraße" im beschleunigten 

Verfahren gem. § 13 a BauGB 

- Beschluss über die Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung des 

Bebauungsplanes gem. § 2 Abs. 1 BauGB 

- Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit (Öffentliche Auslegung) gem. § 3 

Abs. 2 BauGB 

- Beschluss zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

gem. § 4 Abs. 2 BauGB 

Vorlage: 60/1231/2018 

  

 4   Bauleitplanung der Stadt Zweibrücken; 

Bebauungsplanverfahren ZW 105 „Schützenstraße" im beschleunigten Verfahren 

gem. § 13 a BauGB 

- Ergebnis der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

- Ergebnis der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

gem. § 4 Abs. 2 BauGB 

- Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 BauGB 

Vorlage: 60/1235/2018 

  

 5   Sanierung; 

Besonderes Städtebaurecht  

Städtebauliches Sanierungsgebiet „Kreuzberg Wohnsiedlung"; 

- Aufhebung Sanierungssatzung 

Vorlage: 60/1233/2018 

  

 6   Sanierung Innenstadt, Sanierungsgebiet "Obere Vorstadt/Bereich Luitpoldstraße";  

Umbau Alte Ixheimer Straße, Landauer Straße und Maxstraße 

Vergabe der Bauarbeiten, Auftragserhöhung 

Vorlage: 60/1246/2018 

  

 7   Künftige Holzvermarktung;  

Beteiligung an der kommunalen Holzvermarktungsgesellschaft Pfalz GmbH; 

 finaler Beteiligungsbeschluss 

Vorlage: 60/1247/2018 

  

 8   Änderung der Hauptsatzung der Stadt Zweibrücken 

Vorlage: 30/1242/2018 

  

 9   Anfragen von Ratsmitgliedern 

  

 10   Bekanntgabe der im nicht-öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 
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Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung um 17:00 Uhr. 

Er stellt die Beschlussfähigkeit sowie die form- und fristgerechte Einladung der Mitglieder 

fest. 

 

Der Stadtrat beschließt   e i n s t i m m i g, dass der designierte Oberbürgermeister Prof. Dr. 

Marold Wosnitza auch am nicht-öffentlichen Teil der Sitzung teilnehmen kann.  

 

An der Abstimmung nahmen 29 Ratsmitglieder teil.  

 

 

Der Vorsitzende informiert den Rat, dass die Amtseinführung (offizielle Ratssitzung) am 

Donnerstag, dem 20. Dezember, um 17.00 Uhr, im Herzogssaal stattfinden wird.  
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Punkt 1: 

(öffentlich) 

Citymanagement/Stadtmarketing 

Bilanz 2015-2018 | Ausblick 2019 

Vortrag von Frau Petra Stricker 

 

Der Vorsitzende bittet Frau Stricker um einen kurzen Bericht über die vergangenen Jahre 

sowie einen Ausblick über das Jahr 2019.  

 

Frau Stricker berichtet anhand einer Präsentation über genannte Thematik.  
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Punkt 2: 

(öffentlich) 

Genehmigung von über- bzw. außerplanmäßigen 

Aufwendungen/Auszahlungen 

Vorlage: 20/1248/2018 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.  

 

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat    e i n s t i m m i g    folgenden 

 

Beschluss: 

 

Den Anträgen der Ämter gemäß Anlage zur Vorlage wird zugestimmt. 

 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 32 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

An der Abstimmung nahmen 32 Mitglieder teil.  

 

 

Verteiler:  

Amt 20 
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Punkt 3: 

(öffentlich) 

Bauleitplanung der Stadt Zweibrücken; 

Bebauungsplanverfahren ZW 76 „KiTa Gabelsbergerstraße" im 

beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB 

- Beschluss über die Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung des 

Bebauungsplanes gem. § 2 Abs. 1 BauGB 

- Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit (Öffentliche 

Auslegung) gem. § 3 Abs. 2 BauGB 

- Beschluss zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 

öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB 

Vorlage: 60/1231/2018 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage und gibt einen kurzen Überblick über den aktuellen 

Sachstand. Auf Rückfrage erklärt er, dass die Planungen eine vier-gruppige KiTa mit einer 

möglichen Erweiterung auf eine fünfte Gruppe beinhalten. Zudem handle es sich um eine 

einmalige Chance KiTa-Kinder direkt in den Kontakt mit Pferden zu bringen.  

 

Die FWG-Fraktion spricht sich gegen den geplanten Standort mit einem Gebäude auf Stelzen 

aus.  

 

Die FDP-Fraktion, die CDU-Fraktion, die SPD-Fraktion, die Fraktion Grüne sowie 

Ratsmitglied Nunold von der Fraktion Die Linke sprechen dafür aus, die lange geführten 

Diskussionen zu diesem Projekt ruhen zu lassen und befürworten die Planung. Die Stelzen 

empfinde man als nicht störend.  

 

Der Stadtrat  fasst    m e h r h e i t l i c h   folgenden   

 

 

Beschluss: 

 

1. Die Aufstellung des Bebauungsplanes ZW 76 „KiTa Gabelsbergerstraße“  im 

beschleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 

beschlossen. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist dem beiliegenden 

Lageplan (Anlage 1) zu entnehmen. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Beteiligung der Öffentlichkeit (Öffentliche 

Auslegung) gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der berührten Behörden 

und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB für den 

Bebauungsplan ZW 76 „KiTa Gabelsbergerstraße“ durchzuführen. 
 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 29 

Nein: 3 

Enthaltung: 0 
 

An der Abstimmung nahmen 32 Mitglieder teil.  

 

 

Verteiler:  

Amt 60 
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Punkt 4: 

(öffentlich) 

Bauleitplanung der Stadt Zweibrücken; 

Bebauungsplanverfahren ZW 105 „Schützenstraße" im 

beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB 

- Ergebnis der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 

BauGB 

- Ergebnis der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 

öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB 

- Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 BauGB 

Vorlage: 60/1235/2018 

 

Ratsmitglied Schönborn begibt sich aufgrund von Sonderinteresse gem. § 22 GemO in den 

Zuschauerbereich.  

 

Der Vorsitzende bittet den Beigeordneten Pirmann um Verlesung der Ergebnisse aus der 

Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange.  

 

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat   m e h r h e i t l i c h    folgenden 

 

 

 

Beschluss: 

 

1. Die Stellungnahmen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit werden gem. § 3 Abs. 2 

BauGB, wie unter II aufgeführt, behandelt.  

2. Die Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden 

gem. § 4 Abs. 2 BauGB, wie in dieser Vorlage unter III aufgeführt, behandelt. 

3. Der Stadtrat billigt den Bebauungsplan ZW 105 „Schützenstraße“, bestehend aus 

Planzeichnung, textlichen Festsetzungen und der Begründung in der dieser Vorlage 

beigefügten Fassung und beschließt sie gem. § 10 BauGB als Satzung. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 26 

Nein: 3 

Enthaltung: 1 
 

An der Abstimmung nahmen 29 Mitglieder teil.  

 

Ratsmitglied Schönborn befindet sich aufgrund von Sonderinteresse im Zuschauerraum. 

Ratsmitglied Vogelgesang befindet sich zum Zeitpunkt der Abstimmung nicht im 

Sitzungsraum.  

 

 

Verteiler:  

Amt 60 
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Punkt 5: 

(öffentlich) 

Sanierung; 

Besonderes Städtebaurecht  

Städtebauliches Sanierungsgebiet „Kreuzberg Wohnsiedlung"; 

- Aufhebung Sanierungssatzung 

Vorlage: 60/1233/2018 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.  

 

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat    e i n s t i m m i g    folgenden 

 

Beschluss: 

 

Der Stadtrat beschließt die Satzung über die Aufhebung der Satzung vom 22.01.2005 über die 

förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Kreuzberg Wohnsiedlung“. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 32 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

An der Abstimmung nahmen 32 Mitglieder teil.  

 

 

Verteiler:  

Amt 60 

Amt 30 

10.2 
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Punkt 6: 

(öffentlich) 

Sanierung Innenstadt, Sanierungsgebiet "Obere Vorstadt/Bereich 

Luitpoldstraße";  

Umbau Alte Ixheimer Straße, Landauer Straße und Maxstraße 

Vergabe der Bauarbeiten, Auftragserhöhung 

Vorlage: 60/1246/2018 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.  

 

Der Stadtrat bittet darum, dass künftig vor Ausschreibungen besser geplant, ggf. 

Probebohrungen durchgeführt und die Kommunikation zwischen den Gremien und 

Beteiligten erhöht werden solle.  

 

Herr Boßlet informiert darüber, dass Probebohrungen durchgeführt wurden, es sich aber um 

eine schwierige Baustelle mit vielen völlig unvorhersehbaren Problemen gehandelt habe.  

 

Der Stadtrat fasst    e i n s t i m m i g   folgenden 

 

 

Beschluss: 

 

Der Stadtrat stimmt der Auftragserhöhung zum Umbau der Gehwege/Parkstreifen/ 

Bepflanzung in der L 465 Alte Ixheimer Straße, Landauer Straße und zum Umbau der 

Maxstraße von 907.814,94 € brutto (Stadtanteil) um 119.654,14 € für die Nachtragsleistungen 

auf 1.027.469,08 € Brutto an die Arbeitsgemeinschaft F. K. Horn GmbH & Co. KG / 

Scharding GmbH, Sauerwiesen 4, 67661 Kaiserslautern, zu. 

 

Die Auftragserhöhung erfolgt aufgrund der UI / UA Vereinbarung mit dem Land über die 

neue Gesamtauftragssumme. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 31 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

An der Abstimmung nahmen 31 Mitglieder teil.  

Ratsmitglied Gries befand sich zum Zeitpunkt der Abstimmung nicht im Sitzungsraum.  

 

Verteiler:  

Amt 60 

UBZ 
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Punkt 7: 

(öffentlich) 

Künftige Holzvermarktung;  

Beteiligung an der kommunalen Holzvermarktungsgesellschaft 

Pfalz GmbH; 

 finaler Beteiligungsbeschluss 

Vorlage: 60/1247/2018 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.  

 

Herr Michels informiert, dass die im Beschlussvorschlag genannte Analyse bereits vollständig 

vorliege, mit der ADD abgestimmt, jedoch von dieser noch nicht genehmigt sei. Die 

Möglichkeit diesbezüglich einen Vorratsbeschluss zu fassen, sei ebenfalls mit der ADD 

besprochen.  

Sollte es Änderungen geben, werde man den Stadtrat hierüber informieren.  

 

Der Stadtrat fasst    e i n s t i m m i g    folgenden 

 

 

  Beschluss: 

 

Der Stadtrat beschließt vorbehaltlich des noch ausstehenden Votums der ADD im Rahmen 

des noch laufenden Anzeigeverfahrens nach § 92 GemO 

 Die Stadt Zweibrücken beteiligt sich an der neu zu gründenden kommunalen Holz- 

vermarktungsgesellschaft Pfalz GmbH mit einem Gesellschaftsanteil in Höhe von  

3.000,00 Euro. 

 

 Die Stadt Zweibrücken überträgt dieser Gesellschaft ab 2019 die Vermarktung des in 

ihrem Forstbetrieb anfallenden Rundholzes mit Ausnahme des Brennholzes an private 

Endkunden. 

 Dem vorgelegten Gesellschaftervertrag wird zugestimmt. 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, die weiteren Schritte zu veranlassen. Sofern sich aus dem 

Analyseverfahren oder der Prüfung durch den beauftragten Notar ein Änderungsbedarf am 

Gesellschaftsvertrag ergeben sollte, der geringfügiger Natur ist und nicht den Wesensgehalt 

des Gesellschaftervertrages ändert, wird der Oberbürgermeister ermächtigt, diese 

vorzunehmen und den demnach geänderten Gesellschaftervertrag zu unterzeichnen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 28 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

An der Abstimmung nahmen 28 Mitglieder teil.  

Ratsmitglied Taze befand sich zum Zeitpunkt der Abstimmung nicht im Sitzungsraum.  

 

Verteiler:  
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Amt 60 

Amt 20 

Amt 30 

 



41. Sitzung des Stadtrates am 07.11.2018 

 13 

 

Punkt 8: 

(öffentlich) 

Änderung der Hauptsatzung der Stadt Zweibrücken 

Vorlage: 30/1242/2018 

 

Der Vorsitzende verweist auf die Vorlage.  

 

Ohne Aussprache fasst der Stadtrat   e i n s t i m m i g    folgenden 

 

Beschluss: 

 

Der der Vorlage beigefügte Entwurf einer „Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt 

Zweibrücken vom 23.09.1994, zuletzt geändert durch Satzung vom 01.01.2015“ wird als 

Satzung beschlossen.  

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 25 

Nein: 0 

Enthaltung: 3 
 

An der Abstimmung nahmen 25 Mitglieder teil.  

Ratsmitglied Taze befand sich zum Zeitpunkt der Abstimmung nicht im Sitzungsraum.  

 

Verteiler:  

Amt 30 

10.2 
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Punkt 9: 

(öffentlich) 

Anfragen von Ratsmitgliedern 

 

1. Anfrage von Ratsmitglied Metzger 

 

Turn- und Sportverein Rimschweiler 

 

Ratsmitglied Metzger möchte wissen, ob alle Sportvereine, deren Sportplätze umgebaut 

worden seien, ein Schild mit dem Hinweis auf einen Zuschuss durch die Stadt versehen 

werden müssten. Der TuS Rimschweiler sei auf die Verpflichtung zur Aufstellung eines 

solchen Schildes hingewiesen worden.   

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Herr Deller, Schulverwaltungs- und Sportamt, erklärt, dass besagtes Schild nicht 

dauerhaft, sondern nur während der Bauphase, aufgestellt werden müsse.  

 

2. Anfrage von Ratsmitglied Dettweiler 

 

Kommunalwahlen 2019 

 

Ratsmitglied Dettweiler regt an, dass man bei der Kommunalwahl 2019 auf 

Plakatwerbung verzichte und stattdessen nur Großflächenwerbung nutze. Bei der OB-

Wahl sei eine enorme Menge an Plakaten aufgehängt worden, von denen vereinzelte bis 

zum heutigen Tag nicht abgehängt seien. Seine Anfrage sei direkt an die Ratsmitglieder 

gerichtet.  

 

3. Anfragen von Ratsmitglied Kaiser 

 

3.1 An- und Abfahrtszeiten des Busses in der Christoph-Knorr-Straße 

 

Ratsmitglied Kaiser merkt an, dass die Beschilderung mit den An- und Abfahrtszeiten des 

Busses seit dem Ausbau der Christoph-Knorr-Straße noch nicht wieder angebracht 

worden sei.  

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Der Vorsitzende sagt zu, die Information weiterzugeben.  

 

3.2 Integrationshelfer 

 

Ratsmitglied Kaiser bittet um folgende Informationen:  

a) Wie viele Integrationshelfer gibt es aktuell? 

b) Wer sucht diese aus? 

c) Nach welchen Kriterien erfolgt die Auswahl? 

d) Wer zahlt den Einsatz eines Integrationshelfers? 

 

Antwort der Verwaltung: 
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Die Antwort erfolgt schriftlich. 

 

4. Anfragen von Ratsmitglied Dirk Schneider 

 

4.1 Housing First 

 

Ratsmitglied Dirk Schneider verweist auf das Projekt „Housing First“. Bei diesem 

müssten Obdachlose keine Qualifikation durchlaufen und unterlägen keiner 

Nachweispflicht für die Zuweisung einer Wohnung. Er bittet um Prüfung, ob ein solches 

Projekt in Zweibrücken möglich sei und ob das Land bereit wäre, dies zu unterstützen.  

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Die Antwort erfolgt schriftlich. 

 

4.2 Mehrzweckraum HHG 

 

Ratsmitglied Dirk Schneider regt an, dem Helmholtz-Gymnasium bis zum Abschluss der 

Umbauarbeiten deren Mehrzweckraumes für das Mittagessen Räumlichkeiten im 

ehemaligen Seniorenzentrum in der Bleicherstraße zur Verfügung zu stellen. Er bittet um 

Prüfung, wie lange diese Räume noch angemietet seien und ob dies eine 

Nutzungsmöglichkeit sei.  

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Die Antwort erfolgt schriftlich. 

 

 

5. Anfrage von Ratsmitglied Nunold 

 

Weiße Kaserne 

 

Ratsmitglied Nunold verweist auf seine Anfrage vom 25.06.2014 bezüglich des 

Sachstandes zur Weißen Kaserne. Die Beantwortung beinhaltete die Zusage, dass man den 

Investor, Herrn Hummel, auffordere, einmal pro Jahr in Stadtrat oder Ältestenrat einen 

Sachstandsbericht abzugeben und über weitere Planungen zu informieren. Bislang habe es 

kein Informationsgespräch gegeben.  

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Der Vorsitzende informiert, dass sich der Stadtvorstand (inkl. Herrn Prof. Dr. Wosnitza) 

aktuell mit der Thematik befasse.  
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6. Anfrage von Ratsmitglied Schmidt-Wilhelm 

 

Spielplatz im Prinzenpark 

 

Ratsmitglied Schmidt-Wilhelm weist auf den Abbau verschiedener Spielgeräte im 

Prinzenpark hin und bittet um Beantwortung folgender Fragen:  

 

a) Warum wurden die Spielgeräte abgebaut? 

b) Werden diese ersetzt? 

c) Bis wann soll dies erfolgen? 

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Der Vorsitzende gibt an, dass die Spielgeräte nicht mehr standsicher und irreparabel 

gewesen seien. Diese sollten schnellstmöglich ersetzt werden. Man prüfe derzeit, welche 

Spendengelder hierfür verwendet werden könnten.  

 

 

7. Anfrage von Ratsmitglied Gries 

 

Kaffeeautomat am Ratssaal 

 

Ratsmitglied Gries bittet darum, den vermehrt ausfallenden Kaffeeautomaten am Ratssaal 

auszutauschen und zu prüfen, ob die Möglichkeit der Verwendung von Tassen bestünde.  

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Herr Eschmann, Haupt- und Personalamt, informiert, dass der Automat am 8. November 

2018 von der Firma Dallmayr ausgetauscht werde. Dieser verfüge über die Möglichkeit 

zwischen dem Plastikbecher sowie dem Mitbringen einer eigenen Tasse zu wählen. Lasse 

man den Kaffee in eine eigene Tasse füllen, erkenne dies der Automat. Der Kaffee koste 

dann 0,05 € weniger.  

 

 

8. Anfrage von Ratsmitglied Danner 

 

Wassergymnastik im Hallenbad 

 

Ratsmitglied Danner gibt an, dass die  Trainerin der Wassergymnastik seit einiger Zeit 

ausgefallen sei und bittet darum, sich um Ersatz zu bemühen.  

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Die Antwort erfolgt schriftlich. 
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9. Anfrage von Ratsmitglied Hemmer 

 

Mehrzweckraum HHG 

 

Ratsmitglied Hemmer bittet um Informationen zum Zeitplan bezüglich des Umbaus der 

alten Feuerwache zur Mehrzweckhalle für das Helmholtz-Gymnasium.  

 

Antwort der Verwaltung: 

 

Der Vorsitzende gibt an, dass dies in den kommenden Haushaltsberatungen besprochen 

werde.  

 

 

 

 

Verteiler:  

10.1.2 

Amt 40 

10.2 

Amt 51 

Amt 50 

Amt 60 

Wifö 

Stadtwerke 

Amt 20 
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Punkt 10: 

(öffentlich) 

Bekanntgabe der im nicht-öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 

 

Der Vorsitzende gibt die im nicht-öffentlichen Teil gefassten Beschlüsse bekannt:  

 

1. Der Stadtrat stimmt zwei Wiederbestellungen zu.  

2. Der Stadtrat stimmt zwei Neueinstellungen zu.  

3. Der Stadtrat stimmt einer Weiterbeschäftigung zu.  

4. Der Stadtrat stellt das Vorbenehmen bezüglich der Besetzung einer Schulleiterstelle 

her.  
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Der Vorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden für die Mitarbeit und schließt die Sitzung 

um 19:04 Uhr. 

 

 

 

Der Vorsitzende     Die Schriftführer  

 

_________________________ 

Christian Gauf 

    

___________________________ 

Jörg Eschmann 

 

 

    

 

___________________________ 

Alessa Buchmann 
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